Genéve Zurich Lausanne
www.lenzstaehelin.com

Excellence in Business Law

Ausklnfte Uber Schweizer Bankkunden:
Neuerungen bel der Amts- und Rechtshilfe

FInNQ Finanzdienstleistung 2015
Zurich, 13. November 2007

LENZ & STAEHELIN


Vorführender
Präsentationsnotizen
Freue mich

Bei solchen Themen will man immer wissen, aus welcher Sicht der Vortragende referiert

Grosse Schweizer Anwaltskanzlei, ZH und GE, Wirtschaftskanzlei

Was die Rechtshilfe betrifft, vertreten wir von Rechtshilfe betroffene Personen, meist Inhaber oder WB von Bankkonten in der Schweiz

Interessierter Bürger
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Inhalt

e EinfGhrung

« Stand der Amtshilfe heute (Bsp.: Insideruntersuchung der SEC)

o Stand der Rechtshilfe heute (Bsp.: Bestechung fremder Amtstrager)
 Neue Rechtsgrundlagen

 Neue Zwangsmassnahmen bei Fiskaldelikten

 Grenzen der Rechtshilfe?

« Praktische Auswirkungen

« Konsequenzen flr den Schweizer Finanzsektor
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Vieles in Bewegung

Im Fokus: Personen, welche in der Schweiz Bankkonten haben oder daran WB sind

Ergo: Bank, Kunde, Sitzgesellschaft, Vermögensverwalter, evt. Anwälte und Trustees

Im Fokus des ausländischen Staates sind meistens Bankkonten und die dort liegenden Vermögenswerte

Neue Rechtsgrundlagen als Ergebnis intensiver Verhandlungen mit EU/Europäischen Staaten
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Amtshilfe heute

 Wo das Gesetz es vorsieht gewahrt die Schweizer Behdrde Amtshilfe ...
e ... soweit fUr die Aufsicht im Ausland bendtigt

« BEHG: Art. 38 Abs. 2 bis 6

 BankG: Art. 23sexies Abs. 2 und 3

o KAG: Art. 142 Abs. 2 bis 5

 Immer schon: informeller Austausch zwischen den Behdrden

« Zwangsmassnahmen, i.e. Aufhebung des Bank- und Amtsgeheimnisses

e Rechtsschutz: ,Soweit die von der Aufsichtsbehérde zu tibermittelnden Informationen einzelne
Anlegerinnen und Anleger betreffen, ist das Bundesgesetz vom 20. Dezember 1968 Uber das

Verwaltungsverfahren anwendbar.”
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Rechtshilfe heute

* Viele bilaterale Staatsvertrage (mit USA, EU-Staaten, anderen Staaten)
« Mehrere multilaterale Ubereinkommen (v.a. europaische)

* Internes Schweizer Recht (IRSG)

 Immer schon: informeller Austausch zwischen den Behdrden

« Zwangsmassnahmen i.d.R. bei doppelter Strafbarkeit

« ergo: recht komplizierte Rechtslage

o ,LO6sung“: sog. ,Gunstigkeitsprinzip®

o ,Comity* zwischen den Staaten

 Rechtsschutz (Bankgeheimnis, Amtsgeheimnis, Steuergeheimnis, Schutz der
Privatsphare)?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Rechtshilfe ist aus Schweizer Sicht ein Verwaltungsverfahren

Reine Behauptung der Strafbaren Handlungen genügt

Im internationalen Verhältnis moderne und rechtshilfefreundliche Gesetzgebung

Steuersachen: nur bei Steuerbetrug (Bilanzfälschung, Urkundenfälschung), nicht bei Steuerhinterziehung


o
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Neue Rechtsgrundlagen

o Zinsbesteuerung (1. Juli 2005)
. ,Zinsertradge von nattrlichen Personen mit Steuersitz in der EU*

- Zugestandnisse uUber Rechtshilfe bei direkten Steuern (,,Steuerbetrug und
ahnliches")

» Betrugsbekampfung (2008?)

- ,Zusammenarbeit gegen Schmuggel und andere Delikte bei den
iIndirekten Steuern, bei den Subventionen und im 6ffentlichen
Beschaffungswesen®

« Schengen(/Dublin) (2008?)

. freier grenzliberschreitender Reiseverkehr ... bessere
grenzuberschreitende Zusammenarbeit von Polizei und Justiz*

- direkte Zustellung, direkter Geschéaftsweg (,freier Behtérdenverkehr*)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ausländische Steuerstrafregeln, welche in der Schweiz kein Gegenpart haben, aber den gleichen Unrechtsgehalt aufweisen (?)

... Betrug und sonstigen rechtswidrigen Handlungen ... In Bezug auf ... Warenverkehr (zoll- und agrarrechtliche Vorschriften) ... Mehrwertssteuer, besondere Verbrauchssteuern und Verbrauchssteuern ... Subventionen und Erstattungen ... Submissionen


o
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Neue Eingriffsmoglichkeiten bel Fiskaldelikten

 Neue Bereiche der Rechtshilfe:
- Hinterziehung von indirekten Steuern
- Vom ersuchenden Staat behaupteter Steuerbetrug i.w.S.
- Geldwasche von hinterzogenen Steuergeldern

 Neue Behdrden
« Oberzolldirektion bei Zoll- und Abgabenhinterziehung

- EStV bei Hinterziehung von indirekten Steuern, bei behauptetem
Steuerbetrug

 Neue Zwangsmittel
- Verwaltungsstrafrechtliche Zwangsmittel (Art. 31)
- Anwesenheit auslandischer Ermittler (Art. 30)
- Kontotiberwachung (Art. 32)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Steuerbetrug: v.a. falsche Bescheinigungen

Neuer Begriff der Geldwäsche: auch fiskalische „Geldwäsche“, aber nur für Zwecke der Rechtshilfe

Waschen von Erträgen ist Geldwäscherei, falls in beiden Staaten freiheitsbeschränkende Massregel von mindestens 6 Monaten (Steuer- und Abgabenbetrug, Nichtabliefern von Quellensteuern, gewerbsmässiger Schmuggel)

Durchsuchung und Beschlagnahme (Art. 31), Konto- und Finanzauskünfte (Art. 32)

Zusätzlich: Einziehung
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Grenzen der Rechtshilfe?

e Grundrechte: Schutz der Privatsphére?

 Bankgeheimnis?

 Amtsgeheimnis?

e Steuergeheimnis?

e Souveranitat der Schweiz?

 Beschleunigungsgebot?

« offensichtlich missbrauchliche Rechtshilfeersuchen (,Yukos“)?

e Spezialitatsvorbehalt?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
EMRK 8 irrelevant, das Rechtshilfe innerhalb Europa

Geheimnisse gesetzlich aufgehoben

Souveränität vs. Comity

Beschleunigungsgebot heisst: nach 10 bis 15 Jahren prüfen, ob blockierte Gelder freizugeben sind
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Praktische Auswirkungen

« Kein safe haven fur Steuerhinterziehung

« Zwangsmassnahmen, namentlich Beschlagnahme und Herausgabe
von Dokumenten bei Banken und Intermediaren

 Sehr kurze Beschwerdefristen: Information des Betroffenen, wenn
nicht Informationsverbot

« Geringe Aussicht, dass Rechtshilfe verweigert

* Risiko der Strafverfolgung im Ausland auch fir Inlander, bei welchen
rechtshilfeweise Dokumente erhoben wurden
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Konsequenzen fur den Schweizer Finanzsektor

 Know Your Customer

« Steuerlich solide Losungen

« Klare Verhaltnisse schaffen

e Sich nicht in schlechte Losungen hineinziehen lassen
 Bestehende Beziehungen uberprifen

e Bereit sein, wenn ein Amts- oder Rechtshilfefall eintritt (Verbindung
zum Kunden, Rechtsanwalt instruieren)

 Hochwertige, steuerlich kompatible LOsungen anbieten ...
e ... anspruchsvolles Kundensegment halten und entwickeln
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir sind nicht im Subprime-Geschäft tätig
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